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1.: In welchen Vergrößerungsklassen gibt es Trinovid-Kompaktgläser?  
 
 
2.: Welche Zahl in der Typbezeichnung gibt Auskunft über die Größe der 

„Eintrittspupille“ des Fernglases ? 
 
 
3.: Wie errechnet man die „Austrittspupille“ eines Fernglases ? 
 
 
4.: Welchen Vorteil bietet eine große Austrittspupille ? 
 
 
5.: Kann man Ferngläser auch auf Augenpaare abstimmen, bei denen 

linkes und rechtes Auge unterschiedliche Sehstärken haben ? 
 
 
6.: Einige Gläser verfügen über eine AquaDura-Vergütung. Welche 

Eigenschaften zeichnet diese Objektivvergütung besonders aus ?   
 
 
7.: Welche Qualitätsunterschiede gibt es zwischen der „Ultravid“ und der 

„Trinovid“-Baureihe ? 
 
 
8.: Welche Eigenschaft zeichnet die „Duovid“-Modelle besonders aus ? 
 
 
9.: Unsere Bedarfsermittlung hat ergeben, dass ein Kunde sein Fernglas 

vornehmlich auf See verwendet, denn er ist von Beruf Hochseekapitän. 
Empfehlen Sie ein Glas mit hoher oder weniger hoher Vergrösserung ? 

 
 
10.: Neben den Baureihen „Ultravid“ und „Trinovid“ bietet Leica das 

„Geovid“ an. Was ist das Alleinstellungsmerkmal dieser Baureihe ? 
 


